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Private  
Krankenversicherung
Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Unternehmen: uniVersa Krankenversichung a. G.

Deutschland

Sie erhalten in diesem Informationsblatt einen kurzen Überblick über Ihren 
Versicherungsschutz. Bitte beachten Sie, dass diese Informationen 
nicht abschließend sind und somit kein vollständiger Überblick über 
den Vertragsinhalt gegeben werden kann. Den genauen Vertragsinhalt 
entnehmen Sie den Allgemeinen Versicherungsbedingungen, bestehend 
aus MB/KK 2009 (Teil I), TB/KK (Teil II) und den Tarifen (Teil III), sowie dem 
Versicherungsantrag, dem Versicherungsschein sowie gegebenenfalls wei-
teren Besonderen Bedingungen und Vereinbarungen. Damit Sie umfassend 
informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Was ist versichert?
Im vertraglichen Umfang werden Aufwendungen für zahnärzt-
liche Leistungen erstattet. 

Tarif uni-dent|Komfort: 

 Verdoppelung des von der GKV gezahlten Festzuschusses 
für Zahnersatzmaßnahmen (Kronen, Prothesen, Brücken 
und implantatgetragener Zahnersatz). 

 Kostenerstattung für professionelle Zahnreinigung und Zahn-
prophylaxe sowie plastische Zahnfüllungen. 

Tarif uni-dent|Privat:

 Kostenerstattung für Zahnersatz (Kronen, Prothesen,  
Brücken, orale Implantate, implantatgetragener Zahnersatz, 
Eingliederung von Aufbissbehelfen und Knirscherschienen). 

 allgemeine Zahnbehandlungsmaßnahmen. 

 Einlagefüllungen (Inlays und Onlays). 

  funktionsanalytische und -therapeutische Leistungen, Zahn-  
und Kieferregulierung.

 professionelle Zahnreinigung und Zahnprophylaxe. 

 Zahn- und Kieferregulierung bei Kindern.  

Was ist nicht versichert

 Auf Vorsatz beruhende Krankheiten und Unfälle, einschließ-
lich deren Folgen.

 Behandlungen durch Ehegatten, Lebenspartner gemäß  
§ 1 Lebenspartnerschaftsgesetz, Eltern oder Kinder.

 Heilbehandlungen, die nicht medizinisch notwendig sind. 

 Behandlung durch Zahnärzte deren Rechnungen der Ver-
sicherer aus wichtigem Grunde von der Erstattung ausge-
schlossen hat.

Gibt es Deckungsbeschränkungen?
 Versicherungsschutz kann nicht in jedem Fall gewährt wer-

den, weil sonst die Beiträge unangemessen hoch wären. 

 Für bei Vertragsabschluss fehlende und noch nicht dauerhaft 
ersetzte Zähne sowie für vor Vertragsabschluss begonnene 
oder angeratene Behandlungen besteht kein Versicherungs-
schutz.

 Die Höhe der Versicherungsleistung hängt davon ab, welcher 
Tarif vereinbart ist. Je nach versichertem Tarif gelten Leis-
tungshöchstsätze sowie ggf. Erstattungshöchstsätze. 

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?
Es handelt sich um eine private Zahnzusatzversicherung. Sie sichert Sie  
gegen das Krankheitskostenrisiko ab.

Produkt:   Tarif uni-dent|Komfort und  
Tarif uni-dent|Privat 
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Verbraucherinformation

Die Identität des Versicherers

Ihr Vertragspartner ist die uniVersa Krankenversicherung a.G., Sulzbacher 
Straße 1-7 in 90489 Nürnberg (eingetragen im Handelsregister des Amtsge-
richtes Nürnberg unter der Handelsregisternummer HRB 540). Sie hat die 
Rechtsform eines Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit (VVaG).

Unsere ladungsfähige Anschrift

Die ladungsfähige Anschrift der uniVersa Krankenversicherung a.G. lautet 
wie folgt:

uniVersa Krankenversicherung a.G., gesetzlich vertreten durch den Vor-
stand, dieser vertreten durch die Vorstandsmitglieder Michael Baulig und 
Werner Gremmelmaier, Sulzbacher Str. 1-7, 90489 Nürnberg.

Unsere Hauptgeschäftstätigkeit

Unsere Hauptgeschäftstätigkeit liegt in der Absicherung von Krankheits- und 

Sicherungsfonds in der privaten Krankenversicherung

Zur Absicherung der Ansprüche aus Ihrem Vertrag besteht ein gesetzlicher 
Sicherungsfonds, der bei der Medicator AG, Gustav Heinemann-Ufer 74 c, 
50968 Köln, errichtet ist.

Im Sicherungsfall würde die Aufsichtsbehörde die Verträge auf den Siche-
rungsfonds übertragen. Geschützt von dem Fonds sind die Ansprüche der 
Versicherungsnehmer, der versicherten Personen und sonstiger aus dem 
Versicherungsvertrag begünstigter Personen. Die uniVersa Krankenversi-
cherung a.G. gehört diesem Sicherungsfonds zu Ihrem Schutz an.

Zustandekommen des Vertrages

Haben Sie einen Antrag auf Abschluss einer Versicherung gestellt, kommt 
der Vertrag durch ausdrückliche Annahmeerklärung des Versicherers zu-
stande. Erfolgt eine solche nicht, kommt der Vertrag durch Übersendung des 
Versicherungsscheines zustande.

Ihr Versicherungsschutz beginnt nicht vor dem mit Ihnen vereinbarten Versi-
cherungsbeginn. Bei nicht rechtzeitiger Beitragszahlung gefährden Sie Ihren 
Versicherungsschutz.

Wann und wie zahle ich?
Der Beitrag ist grundsätzlich ein Jahresbeitrag, kann aber in mo-
natlichen Beitragsraten bezahlt werden. Die erste Beitragsrate 
ist unverzüglich zwei Wochen nach Zugang des Versicherungs-
scheins, nicht aber vor dem im Versicherungsschein genannten 
Zeitpunkt fällig. Die weiteren Beitragsraten sind dann am Ersten 
eines jeden Monats fällig. Die Dauer der Beitragszahlung ist vom 
Bestehen des Vertrages abhängig. Mit dem Vertragsende endet 

Wann beginnt und endet die Deckung?
Der Versicherungsschutz beginnt grundsätzlich zu dem be-
antragten Datum (Versicherungsbeginn), jedoch nicht vor Ab-
schluss des Versicherungsvertrages und nicht vor Ablauf von 
Wartezeiten, und wenn die Zahlung der Erstprämie rechtzeitig 
erfolgt ist. Wird die Erstprämie nicht bezahlt, besteht kein Ver-
sicherungsschutz. Mit der Vertragsbeendigung endet auch der 
Versicherungsschutz.

Wie kann ich den Vertrag kündigen?
Die Mindestvertragsdauer beträgt zwei Jahre. Sie können das 
Versicherungsverhältnis zum Ende eines jeden Versicherungs-
jahres, frühestens aber zum Ablauf der vorgenannten Mindest-
vertragsdauer, mit einer Frist von drei Monaten kündigen. Der 
Wegfall der Versicherungsfähigkeit ist dem Versicherer unver-
züglich anzuzeigen. Bei einer eventuellen Beitragserhöhung 
können Sie das Versicherungsverhältnis hinsichtlich der betrof-
fenen versicherten Person auch vorzeitig kündigen. 

-    Auf Verlangen des Versicherers ist jede Auskunft zu erteilen, 
die zur Feststellung des Versicherungsfalles oder der Leistungs- 

-    Jede versicherte Person hat für die Minderung des Schadens zu 
sorgen und alle Handlungen zu unterlassen, die der Genesung 
hinderlich sind.

-    Der Abschluss einer weiteren Krankheitskostenversicherung bei 
einem weiteren Versicherer ist unverzüglich anzuzeigen.

Wo bin ich versichert?
  Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf Heilbehandlung 
in Europa. Bitte beachten Sie die weiteren Regelungen in  
§ 1 (4) MB/KK 2009 und TB/KK. 


